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Sein tapferes Herz 
wird in den Reihen der Partei weiterschlagen

ERICH HONECKER, Mitglied des Politbüros

Einer der größten Söhne der deutschen Arbeiterklasse und der deutschen 
Nation, der Kampfgefährte von Karl Liebknecht und Rosa Luxemburg, Ernst 
Thälmann und Jonny Schehr, Walter Ulbricht und Otto Grotewohl, der erste 
Präsident des ersten Arbeiter-und-Bauern-Staates in der Geschichte Deutsch­
lands — unser Freund und Genosse Wilhelm Pieck — weilt nicht mehr unter uns. 
Tiefbewegt nahmen Millionen Menschen des In- und Auslandes Anteil an dem 
schmerzlichen Verlust, der das deutsche Volk mit dem Ableben unseres Genossen 
Wilhelm Pieck getroffen hat. Die Partei und unsere Bruderparteien in der ganzen 
Welt nahmen Abschied von einem ihrer treuesten Söhne, von einem Mitglied 
der Partei, dessen kämpferisches Leben bis zum letzten Atemzuge der heiligen 
Sache der Arbeiterklasse geweiht war. Unauslöschlich ist sein Name auf den 
Seiten der Geschichte der deutschen und internationalen Arbeiterbewegung ein­
getragen. Wir finden ihn an hervorragender Stelle auf jenen Seiten verzeichnet, 
die von dem Kampf der Linken in der alten Sozialdemokratie sprechen — vom 
Kampf des Spartakusbundes, von der jungen Kommunistischen Partei Deutsch­
lands, deren Mitbegründer er war. Wir finden seinen Namen unübersehbar auf 
jenen Seiten, die von dem kühnen und opfervollen Kampf der deutschen Ar­
beiterklasse gegen den Todfeind des deutschen Volkes — den deutschen Im­
perialismus und Militarismus — und für die Herstellung der Einheit der Ar­
beiterklasse, von den Siegen und Niederlagen in diesem Kampf berichten. Im 
gemeinsamen Nachruf des Zentralkomitees unserer Partei, des Ministerrates, der 
Volkskammer und der Nationalen Front des demokratischen Deutschland wird 
das Leben Wilhelm Piecks gewürdigt: „Wilhelm Pieck vereinte in seiner Gestalt 
den klassenbewußten deutschen Arbeiter und Sozialisten, den Revolutionär und 
den Patrioten. Er verkörperte den antiimperialistischen Kampf im Deutschland 
unseres Jahrhunderts. Mit reichem Wissen und revolutionärem Elan, mit be­
sonnenem Rat und wirkungsvoller Tat stand er immer dort, wo um ein' neues 
Deutschland gerungen wurde. Tugend und Ehrenhaftigkeit, die Weisheit eines 
langen Lebens und das Feuer für die großen Ideen der Menschheit, für: Deutsch­
lands nationale und soziale Wiedergeburt gingen einen Bund ein in dem Marin, 
der aus den Tiefen unseres Volkes aufstieg und im titanischen Kampf zwischen 
den Kräften des Krieges und des Friedens als Vertrauensmann des Volkes an 
höchster Stelle des deutschen Friedensstaates staÄd. Wilhelm Piecks Wirken ver­
körperte die Stärke und Fähigkeit der Arbeiterklasse, alle friedliebenden und
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